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1. Objektgrammatik umfaßt, wie zuletzt in Toth (2015) dargestellt wurde, im 

vollständigen Falle Objektsyntax, Objektsemantik und Objektgrammatik. Nun 

erfüllt einerseits nicht jedes Objekt alle drei objektgrammatischen Dimen-

sionen, andererseits gibt es aber Teilsysteme, die objektgrammatisch in diffe-

renzierter Form, Funktion oder Gestalt erscheinen. Dieses letztere wird im 

folgenden anhand von Balkonen aufgezeigt. 

2.1. Objektsyntaktische Teilsysteme 

Beispiele sind französische Balkone, die sich kaum von gewöhnlichen 

Schranken an Fenstern unterscheiden und daher mit dieser sympathetischen 

Ähnlichkeit eine gewisse ontische Arbitrarität verraten. 
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2.2. Objektsemantische Teilsysteme 

Es handelt sich hier um an bestimmte objektsemantisch relevante Teilräume 

gebundene Balkone. Bei Wohnhäusern als Systemen kommen nur Küchen-

balkone in Betracht. 

 

Ottikerstr. 24, 8006 Zürich 

2.3. Objektpragmatische Teilsysteme 

Objektpragmatisch relevant sind solche Balkone, die Adsysteme zu subjekt-

referenten Teilräumen, also v.a. Schlafzimmern, sind. 
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